
Haller-Maschinenstempel:
Magdeburg Ank. 1a (1883 –1888)

Bei den vorrangig zur Dokumentation der Ankunftszeit von Postsendungen genutzten Maschinen-
stempeln der Firma Haller gibt es einige, die ohne große Mühe zu finden sind (Dresden, Leipzig und 
Halle), und andere, nach denen man oft vergeblich Ausschau hält, weil die Maschinen nicht an allen 
Standorten dauerhaft in Gebrauch waren. 

Ein solcher Standort war auch Magdeburg, wo am 12.10.1883 im Postamt 1 die Gebrauchsabnahme 
einer Haller-Stempelmaschine mit zwei klar voneinander unterscheidbaren Stempelköpfen erfolgte.

Beide Stempelköpfe mit der Angabe MAGDEBURG ANK. I a sind formal identisch, lassen sich aber 
unter typographischen Gesichtspunkten unterscheiden. Steht bei dem linken Stempelkopf das A von 
Ankunft direkt unter dem D von Magdeburg, so steht es bei dem rechten Stempelkopf zwischen  
G und D von Magdeburg. Hinzukommt, dass sich der in Schreibschrift wiedergegebene Unter- 
scheidungsbuchstabe a in seinem Neigungswinkel deutlich unterscheiden lässt. Steht das kleine a 
im linken Stempelkopf fast senkrecht, so ist dieses a im rechten Stempelkopf deutlich nach rechts 
geneigt. Die in Magdeburg aufgestellte Haller-Stempelmaschine war mit großen Unterbrechungen 
bis 1888 in Gebrauch. 
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